
Schermbeck. „Sag an, wer ist doch
diese…“ – unter diesem Thema ha-
ben einige Frauen der KFD Scherm-
beck die Messe für den morgigen
Donnerstag, 13. August, um 19 Uhr
in der Ludgerus-Kirche vorbereitet.
In diesem Gottesdienst werden die
Frauen Maria in den Blick nehmen
und sich mit den Fragen beschäfti-
gen: „Wiehat sichdasbiblischeBild,
das wir von ihr haben, im Laufe der
Geschichte verändert? Was hat sie
uns heute zu sagen?“ Ab Donners-
tag kann sich auch jeder zumThema
Zukunftsplan von St. Ludgerus ein-
bringen: Eine Pinnwand steht in der
Kirche, zudem liegt dann ein Info-
blatt an den Schriftenständen aus.

KFD-Messe und
ein Zukunfttf splan

Jetzt werden in Damm Träume eingefangen
Das Sommerfest des Turmvereins stand ganz im Zeichen der Kunst: Die Türmer präsentierten eine erste
Version des Posters „The Schermbecker“, Künstler Norbert Then weihte seine Stahlfigur „Traumfänger“ ein

Schermbeck. Das Sommerfest des
Dammer Turmvereins stand unter
dem Motto „Kunst am Turm“. Mit
einer ganzen Reihe von Attraktio-
nen sorgtendieDammerTürmer für
Aufmerksamkeit. Vom Turmverein
beauftragt, hat der Herner Künstler
Michael Hahmann ein Poster mit
dem Titel „The Schermbecker“ ent-
worfen. Vorsitzender Ernst-Her-
mann Göbel stellte das erste Ex-
emplar vor.
Monatelang hatte der Künstler

daran gearbeitet. Das Werk zeigt
Schermbecker Wahrzeichen und
markante Punkte. Allein weit mehr
als 100 Vorbestellungen gab es auf
dem Fest. Bürgermeister Mike Rex-
forth begeistert: „Das ist eine super
Arbeit vor Ort in Damm. Ich möch-
te einmal danke sagen. Der Turm-
verein Damm hat auch im neunten
Jahr immer tolle Ideen. Das Poster
wird Geschichte schreiben und ist
ein Blickfang.“ In Kürze wird „The
Schermbecker“ in den Druck ge-
hen. Der Künstler wird das Bild je-
doch noch um den Wolf, der
Schermbeck in die überregionalen
Medien gebracht hat, und die Üfter
Trachtenschützen ergänzen.

Göbel bedankte sich ausführlich

bei Norbert Then. Er war unlängst
in der WDR-Doku „Der lange Ab-
schied von der Kohle“ zu sehen und
hatte den Traumfänger erschaffen,
der den Turm schmückt. „Ich finde
es klasse, dass ich hier eingeladen
bin und unterstütze diese Aktion
ausdrücklich“, zeigte sich Then be-
geistert.
Der Traumfänger ist eine Figur

aus Cortenstahl und Edelstahl, die
auf einem Seil balanciert. „Das soll
andie ehemaligenStrom-Freileitun-
gen erinnern“, erklärte Ernst-Her-
mann Göbel. Die hat RWE mittler-
weile größtenteils unter die Erde
verlegt.

Turm als Modellbausatz
BirgitBienert aliasBellindaBalloon
begeisterte mit einzigartiger Ballon-
faltkunst. Bilder der Künstlerin
AndreaSternermit demvon ihr ent-
wickelten „Huhnis-Motiv“ wurden
gezeigt.Darüberhinaus istderTurm
mittlerweile als Bastel-Modellbau-
satz erhältlich.
Samira Yesim, die Dammer Kin-

derschützenkönigin, sorgte mit
einem Pony und einem Esel für viel
Freude bei den Kindern. Jugend-
haus-Leiterin Annette Ulland, die

vom Turmverein für ihre 25-jährige
Tätigkeit als Leiterin der Einrich-
tung ein Präsent erhielt, hatte für
Spiele und Überraschungen rund
ums Jugendhaus gesorgt. Die Voer-
der „Gänseblümchen“ backten
Waffeln für den guten Zweck – sie
unterstützen krebskranke Kinder.
Der Turmverein bedenkt die Orga-
nisation traditionell mit Spenden.

Schließlich wurden das vereins-
eigene Turmbier, der neu ins Pro-
gramm aufgenommene Drehstrom,
ein milder Korn, sowie die anderen
Turmprodukte wie Käse, Brot, Sala-
mi und diverse Liköre gereicht.
Den Abschluss des großen Dam-

mer Nachbarschaftsfestes bildete
der Auftritt der „Kneipensänger
Lutz undVolker“, die in lockererAt-
mosphäre zu einer Mitsing-Show
bis spät in den Abend einluden. Für
Nachwuchs des mittlerweile 430
Mitglieder starkenVereins istweiter
gesorgt:Die fünfMonate alte Johan-
na Emilia Albri wurde als jüngstes
Turmmitglied aufgenommen.

i
Poster-Vorbestellungen
für „The Schermbecker“ (Kos-

ten: 10 Euro) sind bereits möglich
unter eh.goebel@t-online.de.

Freude über die Neuheiten am (von links): Ernst-Hermann Göbel, Bürgermeister
MikeRexforth, FriederikeVenohr, Birgit Bienert alias BellindaBalloon,Michael Pan-
kratz, Elmar Venohr, Jörg Gruetzmann, Dirk Kühnert und Norbert Then. FOTO: PR

Hünxe. Die Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) hat das medizinische
Team der Duisburger Hilfsorganisa-
tion ISAR Germany in Hünxe für
internationale Einsätze zertifiziert.
Die Organisation stellt künftig ge-
meinsam mit ihrem Partner, dem
BRH Bundesverband Rettungshun-
de ein Emergency Medical Team
(EMT) Typ 1. Dies bedeutet, dass die
Behandlung von Patienten in einer
feldmäßig eingerichteten Notauf-
nahmemitmehrerenmedizinischen
Fachrichtungen gewährleistet wird.
Zum Team gehören deshalb unter
anderem Internisten, Chirurgen,
Kinderärzte, Allgemeinmediziner,
Notfallsanitäter, Hebammen und
Physiotherapeuten. Durch die Zerti-
fizierung der medizinischen Teams
will die Weltgesundheitsorganisa-
tion einheitliche medizinische Stan-
dards bei derVersorgung vonPatien-
ten in Krisengebieten (z.B. nach Na-
turkatastrophen) sicherstellen.
Die Prüfer bewerteten zwei Tage

lang Ausrüstung, Ausbildungsstand
und Workfllf ows von ISAR Germany.
WHO-Experte Dr. Kai von Harbou
erklärte danach, ISAR Germany sei
eine der wichtigsten Nichtregie-
rungsorganisationen in Deutsch-

land. Mit der erfolgreich abgelegten
Zertifizierung sei die Hilfsorganisa-
tion nun auch eine „wichtige Kapa-
zität“ für dieWeltgesundheitsorgani-
sation „für Einsätze in Krisengebie-
ten weltweit“. Als „besondere Stär-
ke“ von ISARGermany bezeichnete
von Harbou die Kombination der
Bereiche Search and Rescue (SAR)
und Medizin sowie die besonderen
Möglichkeiten derNGO imBereich
Logistik. Da zeige sich, dass ISAR
schon sehr viel Einsatzerfahrung ha-
be.
ISAR-PräsidentinDr.DanielaLes-

meister und der medizinische Leiter
Dr. Frederic Ruckert erklärten, die
Zertifizierung durch die WHO sei
ein „Beleg für die Leistungsfähigkeit
desmedizinischenTeams“ derOrga-
nisation. In den letzten Jahren habe
sich das Team intensiv vorbereitet
und unzählige Stunden ehrenamtli-
cherArbeit investiert.DasZiel sei, in
Not geratenen Menschen weltweit
schnell und unkompliziert helfen zu
können.
Die Hilfsorganisation ISAR Ger-

many ist 2003gegründetworden.Sie
ist spezialisiert auf die Suche und
Rettung verschütteter Menschen
nach Erdbebenkatastrophen.

Die Weltgesundheitsorganisation
zertifiif ziert ISARRA -Helfer in Hünxxn e
Die Retter stellen künftig gemeinsam mit dem

Rettungshunde-Verband ein medizinisches Team

Am Himmelfahrts-Wochenende übte die medizinische Komponente von ISAR Ger-
many im BRH-Trainingscenter in Hünxe den Aufbau und Betrieb einesmedizinischen
Camps als Vorbereitung für die WHO-Zertifizierung. FOTO: PAUL-PHILIPP BRAUN

Hünxe/Voerde.Dieseit2017 imStadt-
archivVoerde tätigeArchivarinKirs-
ten Lehmkuhl wird sich für ein Jahr
der Familie widmen. Dadurch än-
dern sich in Voerde die Öffnungszei-
ten des Stadtarchivs, doch die Fami-
lienpause hat auch Auswirkungen
aufHünxe.Durch eine interkommu-
nale Zusammenarbeit zwischen
Voerde und Hünxe ist Kirsten
Lehmkuhl auch als Archivarin für
das Gemeindearchiv Hünxe zustän-
dig.
Anders als in Voerde, bleibt das

Archiv der Gemeinde Hünxe wäh-
rend der Abwesenheit der Archiva-
rin Kirsten Lehmkuhl geschlossen.
Das bedeute nicht, dassman gar kei-
nenKontaktmehraufnehmenkann:
AnfragenandasArchivkönnenden-
noch weiterhin per Email an die Ad-
resse archiv@huenxe.de gesendet
werden oder per Brief an das Rat-
haus der Gemeinde Hünxe gestellt
werden.
DieGemeinde verspricht, dass die

Anfragen auch in dem Jahr, in dem
das Archiv geschlossen bleibt, in je-
dem Fall beantwortet werden und
bittet um Verständnis.

ArrA chiv schließt
füüf r ein Jahr
Archivarin hat eine
Familienpause

NOTRUF

O Feuerwehr/Rettungsdienst s 112
O Polizei s 110

i
Apothekennotdienste.s 0800
00 22833, Mobilfuuf nk: 22833,

Internnr et: www.apotheken.de

ÄRZTE

O Ärztliche Bereitschaft s 116117,
ab 13 Uhr
O Zahnärztlicher Notdienst
s 01805/98 67 00, 13 Uhr

GLÜCKWÜNSCHE

O Schermbeck
O Maria Grömping, 83 Jahre

SOZIALES

O Nachbarschaftsberatung Scherm-
beck, 13-16 Uhr, Altes Rathaus, Am
Rathaus 1, s 02853/91 01 69
O Kleiderkammer, 15-17 Uhr, Maxi-
milian-Kolbe-Schule, Schienebergste-
ge 24

VEREINE & VERBÄNDE

O Café Schorsch, Ev. Gemeindehaus,
14.30-17 Uhr, Netzwerk Schermbeck,
Gemeindecafe, Kempkesstege 2,
s 02853/91 25 40

BÄDER & SAUNEN

O Hallenbad Hünxe, 6.30-10, 14-21
Uhr, In den Elsen 26
O Hallenbad Schermbeck, 6.30-10,
15-20.45 Uhr, Weseler Straße 11
O Tenderingssee, 10-20 Uhr, Tende-
ringsweg, s 02855/1 52 44
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Mit der grenzüberschreitenden Höchstspannungsleitung
von Wesel auf der deutschen Seite bis Doetinchem in den
Niederlanden wachsen das deutsche und das niederländi-
sche Übertragungsnetz noch enger zusammen.

Die Inbetriebnahme dieser Leitung wollen wir gemeinsam
mit Ihnen an der deutsch-niederländischen Grenze feiern.
Danken wollen wir Ihnen mit dem Bürger- und Familienfest
auch für Ihre Geduld und Ihr Verständnis während der Bau-
phase.

Neben zahlreichen Attraktionen wie geführten Fahrradtou-
ren, einer Hüpfburg und einem Kletterturm ist mit zahlrei-
chen deutschen und niederländischen Spezialitäten auch
für das leibliche Wohl gesorgt.

Parkplätze befinden sich auf der Industriestraße 1 in 46419
Isselburg. Von dort bringt Sie ein Shuttleservice zum Veran-
staltungsort. Sollten Sie mit dem Fahrrad anreisen, folgen
Sie bitte ab Regniet 18 in 46419 Isselburg der Beschilderung.

E-MAIL
netzausbau@amprion.net

KOSTENLOSE INFO -HOTL INE
0800–5895 2474

Amprion GmbH  Rheinlanddamm 24  44139 Dortmund

SAMSTAG

22.9.2018
11 – 15 UHR

PARKPLÄTZE BEFINDEN SICH AUF
DER INDUSTRIESTRASSE 1 IN

46419 ISSELBURG

AM 22.09.2018 VON 11.00 BIS 15.00 UHR

EINLADUNG ZUM
BÜRGER UND
FAMILIENFEST


